
Waldorf
Kindergarten
Wattenscheid

In unserem Kindergarten wollen wir einen 
gesunden, gestalteten Lebensraum und Le-
bensrhythmus schaffen, in dem sich das Kind 
wohlfühlen und all seine Spielbedürfnisse 
entfalten kann. Kinderraum soll bei uns Spiel-
raum werden, denn „der Mensch ist nur da 
ganz Mensch, wo er spielt“ (Schiller).

Waldorfkindergarten Wattenscheid
Drei altersgemischte Gruppen,  

jeweils 25 Kinder
Tel.: 0 23 27 - 7 30 96 

Tagesstätte Michaelgarten
Eine Gruppe mit 20 Kindern

Tel.: 0 23 27 - 97 73 32

 Mehrere Spielgruppen
Jeweils 10 Kinder von 1 bis 3 Jahren

Ansprechpartnerin:
Monika Ellekotten

Tel.: 0 23 27 - 3 63 82

Adresse
Reiterweg 13

44869 Bochum
Fax: 0 23 27 - 97 73 33

E-mail: bernhard.abeler@arcor.de

Michael Garten

 Kinder zwischen 
3-6 Jahren wer-
den bei uns von 
morgens bis zum 
späten Nachmit-
tag betreut.

  Wir wollen den Kindern ein zweites 
Zuhause schaffen, einen Tageslauf, der dem 
kindlichen Lebensrhythmus angepasst ist. 
Wir gestalten den Tag mit durchschaubaren, 
nachahmenswerten Arbeitszusammenhängen. 
Ein Wechselspiel zwischen Innehalten und 
Ausatmen, Ruhe und Bewegung, Zusammen-
kunft und freiem Spiel. 

  Unsere Mahlzeiten wie Frühstück, Mit-
tagessen und Kinderkaffee werden gemein-
sam zubereitet und  eingenommen (Pfl ege des 
sozialen Miteinander).

  Unser Garten wird gemeinsam mit den 
Kindern bewirtschaftet. So erleben sie die 
Elemente Erde, Wasser, Feuer und Luft. Jedes 
Kind pfl egt und gestaltet sein Beet und beglei-
tet das Werden und Wachsen im Jahreslauf.

  Durch die enge Verbundenheit mit der 
Natur und das Anbieten von Naturmaterialien 
statt fertigem Spielzeug, kommen die Kinder 
in ein intensives künstlerisches Schaffen. Wir 
arbeiten mit Ton, Wolle und Pfl anzenfarben. 



Dazu gehören Lieder, Fingerspiele, Mär-
chen, Reigen, das gemeinsame Frühstück, 
die Spielphasen drinnen und draußen und 
ein Abschlusskreis.

 
  Die Kin-

der entdecken 
bei uns die  
Naturelemen-
te durch das 
Erforschen der  
Feuerstellen, 
Sandkästen 
und Wasser-
stellen.

  Durch 
das gemein-

schaftliche Anlegen kleiner Gemüse- und  
Blumenbeete, durch Pfl ege und Ernte der 
Obststräucher und Obstbäume können die 
Kinder den Jahreswechsel in der Natur 
erleben.

  Wir feiern die christlichen Feste im Ein-
klang mit dem Naturkreislauf. So erwächst 
in den Kindern das Vertrauen zu sich und 
der Welt.

  Erste Berührungen mit künstlerischem 
Schaffen und handwerklichem Tun legen 
wir an durch Eurythmie, Musizieren, Aqua-
rellmalen,  Plastizieren, Malen und Handar-
beiten.

  Das gemeinsame Singen, das Sich-Be-
wegen zum Lied, das Spiel mit Fingern und 
Händen wird geübt und wandelt sich mit 
der Entwicklung der Kinder und mit dem 
Jahreslauf.

  Auf den monatlichen Elternabenden 
können sich die Großen ungestört austau-
schen; die Spielgruppenleiterinnen infor-
mieren gerne zur Entwicklung der Kinder 
und zu allen Erziehungsfragen.

Kindergarten

  Der Tages-, Wochen- und Jahreslauf im 
Kindergarten wird nach dem Prinzip der 
rhythmischen Wiederholungen gestaltet. So 
hat jeder Tag einen ähnlichen Ablauf, den 
die Kinder schnell kennen und an dem sie 
sich orientieren können.

Spielgruppen

Eltern und 
Kinder sollen 
sich bei uns  
gleichermaßen 
wohlfühlen.

   
  Zwei Spielgruppenleiterinnen begleiten 

zehn Jungen und Mädchen im Alter von
1 bis 3 Jahren und ihre Eltern, während der 
wöchentlichen Treffen.

  Unser Spielgruppenraum ist gemütlich 
eingerichtet und bietet der Bewegungs- und 
Spielfreude kleiner Kinder Raum und Anre-
gung.

  Im beschützten Rahmen können die 
Kleinen erste Kontakte zu Gleichaltrigen 
knüpfen und sich frei im Spiel erproben.


